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Der Gemeindevorstand

Amtliche Bekanntmachung

Veröffentlicht im Wiesbadener Kurier
Untertaunus-Kurier I Aar-Bote

am

. .1 -. Amtliche Bekanntmachungder Gemeinde Heidenrod

Öffentliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses des Bebauungsplanes
Gewerbegebiet ’Am Hupperter Weg" im Ortsteil Kernel gemäß § 10 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Heidenrod hat in ihrer öffentlichen Sitzung
: am 07.02.2025 unter TOP, 9 den Bebauungsplan für das Gewerbegebiet im Bereich

Am Hupperter Weg' im Ortsteil Kernel, als Satzung beschlosseh, Dem Satzungsbe-
schluss ging der Wertungsbeschlus der Offenlage voraus, den die Gemeindevertre-
tung ebenfalls in dieser Sitzung unter TOP 7 gefasst hat,

Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes ’Am' Huppertér We'g' wird hiermit ge-
mäß §10 Abs 3 BauGB orsübIich bekannt gemacht Mit dieser Bekanntmachung
tritt der Bebauungsplan'in Kraft. Die Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst
für Satzungen vorgeschriebenen Veröffentlichung. Der hier ’genannte Bebauungs-
plan bedarf nicht der Genehmigung der höheren Verwaltungsbehörde, da es sich
nicht um einen Bebauungsplan nach § 8 Abs, 2 Satz 2, Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4
handelt, Der vorliegende ’Bebaüungsplan wurde aüs dem rechtskräftigen Flächen-

nutzungsplan entwickelt,
’
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Nach § lOa (1) BauGB wurde eine zusammenfassende Erklärung zum Bebauungs-
plan erstellt und den Verfalrensunterlagen beigefügt. Diese können yon jedermann
eingesehen werden. Über diB Art ud Weise wie die Umweltbelange und die Er-
gebnisse der Öffentlichkeit- und Behördenbeteiliung in dem Bauleitplanverfahren
berücksichtigt wurden, kann Auskunft gegeben werden.

Der rechtskräftige Bebauungsplan, die Begründung mit Umweltbericht und txtli-
chen Festsefzungen und die zusammenfassende Erklärung sind auf der Homepage
der Gemeinde Heidenrod einsehbar und,über das zentrale lnternetportal des Landes
Hessen zugänglich gemacht.

Der Bebauungspläne nebst allen Untrlagen,,kann Währnddernächstehend auf-
geführten Dienstzeiten

Montag. 08.00 -12.00 Uhr ’’...

Mittwoöh 09.00 = 12.00 Uhr u.1400 . 18.30 Uhr
Freitag 07.00-12.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung im Bauamt der Gemeinle Heidenrod, Rat-
hausstraße 9, 65321 Heidenrod-Laufenselden, Zimmer 203, Herrn Zindel, eingese-
hen werden. Über den Inhalt wird auf VerlangenAuskunft erteilt.
Die gesamten Vefahensunierlagri'züm Bebauungsplan sind au derHomepage
der ’Gemeinde Heideirod unter Bauen' & Wohnen I Bauleitplanung Flächennut-
zungs- und Bebauungspläne ipBearbeitung ei'nsehbar. Diese Möglichkeit wird zum
31. Dezember2026 cleaktivieft Per Bbàüungsplari miëinen Anlaen¯wird dauer-
haft unter Bebauungspläne auf der Homepage zur Verfügung stehen,

Wichtige Hinweise I Bekanntrnachungsanordnung ' ..’

Gmäß § 215 Abs. 1 Satz 1AauGB werden' '

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr, 1-3 BauGB beachtliche Verletzung des dort be-
zeichneten Verfahçens und Formv,orschriftenund '¯

2. eine uhter Berücksichtigüng des § 214'Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der
Vorschriften,nd über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und
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3. nach § 214 Abs 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs
nicht beachtet,

hirtgewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den § 39 bis
’ 42 BauGB'eingetretenen Vermögensnachteile, wenn hicht innerhalb von 3 Jahren
nach'Ablauf des Kalenderjahres, indem die in § 44 Abs. 3 Satz 1 BáuGB bezeichne-
ten Vermögensnacheile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbei9eführt
wird. ’ ’
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Nach § 5 Abs. 4 Hessische Gemeindeordnung, gelten Satzungen die unter 'Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriftender Hessischen Gemeindeordnungzu-
stande gekommen sind,.6 Monate nach ihrer Bekanntmachung als rechtswirksam,

Auf die Vorschriften der 53,56,5882 Abs. 3 und § 88 Abs. 2 HGO wird hingewiesen.

Hinweis
’ .’ .’ '

’

1. Die Rechtsvorschriften des 25 Abs. 6, § 63,64 und 1'38 HGO bleiben unberührt.
2. Mit amtlicher Bekanntmachung vom 19,06.2026 wurde das Inkrafttreten der Flä-

chennutzungsplanänderung gemäß § 6 Abb, 5 BauGB engezeigt.' Die Änderung
des Flächennutzungsplans nebst Begründung, Erkirung und Verfahrensyermer-

ken wurde gemäß § 6 Abs. 1 BauGB mitSchrBibén vom 27.04,2026 der höheren
Verwaltungsbehörde des Regie'rungspräsidiurns Darmstadt zur Genehmigung
zugeleitet, '

’
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3. Das Genehmigungspräsidium Darmstadt hat mit Verfügung vom 03.06,2026 zur
Flächennutzungsplanänderung 'nachfolgende Gehehmigung erteilt: ’die von Ih-
nen vorgelegte F/achennutzungsplanänderung und das Planaufstellungsverfahren
wurden von mir geprüft. Aufgrund des 6des Baugesetzbuches (BauGB) wird die
F/ächennutzungsplanänderung 'genehmigt. Did Ertelluhg 'der Genehmigung der I
FläChehnutzóhgs'länänderung ist gemäß § 6 Abs. 5 BauGB bekannt zu machen,

Die Regelungen des2l5 Abs. 2 BauGB sindzu beachten, Mit der Bekanntrpachung
wird die F/achennutzungàplanänderuog wirksam. Bitte.teilen Sie mir den Zeitpunkt
des lnkrafttretens per elektronischer Post rpit und fügen Sie Ihrer Nachricht bitte
einen Scan des Bekanntmachungsnachweises beL' Ich habe die von Ihnen vorge-

¯

legten Pläne mit meinem. GenehmigungSvermerk versehen, Nach Bekanntmachung
¯ der Fläöhennutzügsplanänderung bitte.ichSiè, .ein Exemplar dem KreisausscfUss

des Rheingau Tabnus Kreises zukommen zu lässen und mir auf elektronischem I
Weg einen Scan der Plankarte mit den' a'bs.chließenden' %ferfdhrensvermerken, zu
ubersenden

Die amtliche.Bekanntrpachung und die estandskraft des Bebauungsplanes werden
der höheren Verwaltungsbehörde, dem Regierungspräsidium Darmstadt und der
Unteren B'auaufsichtsbthörde I' Unteren Naturschutzbehörde' beim Kreisausschuss
des Rheingau -Taunus-Kreises, angezeigt..

Heidenrod; den15. Juli. 2026. ' -
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